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Abjiige vom  Gefammicinkommen
in fewelider Hinfidt nad Entidyeidungen des

‘ Oberverwaltungsgeridite.
: Bon MNedhtanwalt und Notar W, Hohl
4 (Raddrud verboten.) Dalle, ben 21, Tecember,

Da Stenerveranlagung und Steueverfdrung in Preufen filv bad
fommenbe Jahr wicber unmittelbar bevorftehen, fo wixd ¢3 von all*
gemeinem Jutetefie fein, an Beijpiclen aud den CutjGeidungen ded Ober”
wermaltungdgeridht8 ju erfeben, wad eigenilidh) abzugsidhig ift und wad
nidt. Dad Ginfommenfteuergefel jagt swar in § 9 ausbriidliy, was in
Whiug gu bringen unbd wad nidt abjugsfdhig ift, in der Praxid ergeben
iy aber body viclfach, wie bdie nadiolgenden Beifpicle evehen lafjen, Be:
benfen bariiber, wad unter jene Beftimmungen filt, und wasd nidyt.

Abjugefihig find bie voun ben Steuerpflihtigen au zahlenden Schulben:
|ﬁ|im und Renten, fowie bdie auf befondeven R titeln beruBenden

Laften.  Verpflegung an bie gefdjiedene Chefrau auf
Grund  geridtlihen Urtheild find ba fie fig als eine von
Steuerpflidhtigen au jaflende Remte barflellen. Auj algemein gefeglidyer
Berbinblichlelt berubende Leiftungen find bagegen nidht abuugsiibig. Tae
Bin geboren: Geleiftete Unterftitgungen an Eltern, bie Alimentierung eined
auferehelichen Rindes, ber Unterhalt, ben Gltern ihren Kinbern, fowie
@Befdywifter einander verabueihen, Erjichungdgelder, die Ulimentation einer
won bem Steverpflichtigen getrennt lebenden Ghefran und ihred Kindes.
Ule biefe Ausgaben flellen fid) ald auf bejonderen Nechtdtiteln herubende
faft and) danu nidht bar, wenn fie vertragdmdfig fjeitgeftelt find. il
bie bzugsiihigleit dauermber Laften fommt €8 nidgt darauj an, ob bdie
faft, bie Berpilichtung freiwillig Abernommen wordery ift, fonbdern darowi,
ob bie ebernahme bder Laft auf einem bejonberen Redtstitel berufht und
nidt etwa ber Ausfluf einer fouitigen 3. B. auj Gejey bevuheuven Bere
pflidtung ift. Cin Vertrag, ber lediglid) die aud dem allgemeinen Sejege

ber gefeplichen Unterhaltungspflidit bes Baterd gejdyehen, aljo nidgt in
Abzug gu tommen Haben.

S sinfen find aud) bie Riufen von
u Fulati i i unb bie Binfen von
RKaufgelbern fitr gu jxn«fm fiit Sdyulben®
ginfen find nad) ihrem WVetrage fiix basd @reumnbr ju beredynen.  Riid:
ftédndige Rinfen aud friibecen Jahren find nidht ju beviidfichtigen. Bei-
trige ju Sranfenfafien find nur foweir, ol (lr ber Etnm‘u'\xrbnut fir
feine Perfon entridjtet, abzuved) dge, bie an
Altiengefellichaften u. dergl. ju entrihten find, onnen vom Cinfommen
al3 vertragdméfpige Veitige in Abjug gebradgt werben. Bu ben vorn

@infommen eined Reuerpflidgtigen Miinbeld in Abjug gu mben Hud:

Uvnrda: bed Rriegdminifiers @eneval ber ‘\mamm: 0. Gofler und bed
btg‘b :tl Militarcabinets @uumlnhxumm @eneral  ber JInfanterie
. 7l

— (Im Befonberex Auftrage bes Sultans) ift ein Fligel
abjutant befjelben von Lonftantinopel nady Berlin abgereift. Der Bew
auftragte hat unferem Raifer ein pradytvelied Gejdhent ju ifiberveichen.
Daffelve befteht aus mwei grofjen Kavalleriejdbeln, ioei Jnfanteriedegen
unb wier orientalijhen Reitpeitigen. Die Sibel uud Degen find aud
maifivem ®old mit hober Gravieung. Die Waffen find mit Brifianten
und  Goeljieinen befepst. Yer etne Degen Hat an ymei Stellen grilns
femmetne Ginlagen. Die Neltpeitf@en find ebenfald aud majjivem Hold
gefertigt unbd mit Ghelleinen garniert. Die @egenitdnde find antit und
entflammen  bem tieltiihen Rronfdak. Die "@ibel und Meitpeitichen
umbn‘n‘m einem etwa snen Weter langen Gtui, bad mit blanem Sammet

gaben gehort aud) a3 Honorar, bad ein Bormund fiiv bie Verwaltung
bes Vermbgens empiingt. Die AuSgaben filr Besfierung des Hause

g gegen % find nidpt gBid Ghenjo
nidit bie Koften filr die Haltung eines Dienftmadhend jur Fithrung bdes
Daushaltes, felbjit wenn bie Ghefran daran verfindert ift. Audgaben fiir
bie Grhaltung ber Gejunbheit eines Steuerpflidtigen, 3 B. Vabeturen,
fallen nidjt unter bdie abjugdidhigen Ausgaben. Die Erbiaftspeuer ift
von bem Ginformmen nidjt in Abjug 3u bringen.

Alle Geichi flad abjugsiihia. Midt find ba
gegen Berwendungen jur Berbefjerung bed Vermdgens, ju Gejdhifts:
ermeiterungen, 8 gen oder & Wenn ein Hauss
befiger fein repavaturbebiivitiges Dad) durd) cin newes erfepen, bem Hauje
cinen neuen Ynfivicy geben [, fo find bie Ausgaben bafiiv abugds
fipige Gefdyajteuntoiten; ldfit er bagegen einmt newen Stod auf fein
Dand bauen, [o ift bas fiir Jemand, ber fein Hous vermiethet, eine Ges
fdhditsermeiterung, und fiir bem, ber felbit bavin wobmt, eine RKapital
anlage; bie Kojten fiir den neuen Stod find alfo nidht abjugdidgig. Die
Unfoften fiir Herhaltung der Gelddjtdrdume, bie Gehdlter filr Ungeftelte
b Gebiilfen im Geiift, bdie Koften ber Heigung und Beleudptung der
Gefdydftsriume, die Kojten der ju Gejdyaftsjweden gemadhten Reifen, die
Betvdge fiir Anjdaffung von Handmertdieng und Gejdaftbaerathen, fiir
Jeantierung, fiiv Aifauj der Eeidyaftsbilyer wnd gu verwenbender Pads

folgende Berbinblidyfeit wieberholt, ift fein befonderer

Yudgabe ,an bie Armen” it feine bauernde unb nh,uqswbm Laft;
Buwenbungen an Stiftungen, beren Entrihtung von dbem freien Willen
be8 Steuerpflitigen abpingen, find nidt abjugdidhia. Die an bie Ge-

und & , ber Febern und bder Tinte, alle diefe find abjugsfdhig.

Der Hausdvermiether jieht feine Haudverfiderung, der Landwirth feine

Feuer= und Hagelveriiherung mit Redht ab.
dhig find endlidh BVerfich

welde fiic erfierung

meinben ju ablende und & find

nidt abjugsiibig, leptere aud md;x unter bem Gefidhtdpuntte, daf fie ju
ben @eidhdftsuntoften ju redhnen jei. Die genannten Stewern find nidt
mebr Staatdftenern. Ale auf einem verpflidhtenden Titel bed dffentlichen
Mechted berubenden Leiftungen an  Bffentlihe BVerbdnde, ;. B. Kivcpens
und Schulgemeinde » Berbiude, mit 9(uSnu§m ber Teidlajten, find nidt
abyugsfipig.

®uf ber anberen Seite bilbet ein Audgedinge (Altentheil) eine nad
Mafgabe ber befiehenden BVerpflidhtung wit feinem vollen Werthe von
bem Gefammteinforumen be8 Berpflidhteten in Abgug ju bringende Laft.
Bulager, bie bie Dffijiere, Fahuride und Offizierajpivanten auj Grund
ber von ifren Biitern gegeniiber ber Militdrbehorde iibernommenen Ber:
pichtungen besichen, find von bem Ginfommnen ber Biter il Abzug au
bringen. Dagegen ift vom Obervermaltungdgeridht entjchieben worden,
baf Aufwendungen file ben Unterhalt eined in der Uusbilbung fiir den
Bdberen Jufti= ober Bermaltungsbdienfi begriffenen Sofhnes in Grfiillung

..

be3 & auf ben Tobed: ober Lebensjall gezabit merben, joweit
biefelben ben Betrag von 600 TR jdhrlich nidgt Hberfteigen. Hiermit
find felbitoerftindlidy alle mdglidhen Abjugsjdlle nidge exidhopit. Gine ex:

idopfende Darfteliung fann aud) nidjt der Bwed biefer Seilen jein. €3
follten nur eine Reige von Beifpielen jur Klarlegung der Grundfipe ge:
geben merden, um baburd) ju eigenem Nachdenten bei ber Steuerertlirung
anjuregen.

Pelitifdje Heberfidit.
Dentjdjes NReid).

# Werlin, 20. December. (Hofnadridten) Der ﬁa\lu empfing
vnmc!'elll Mittag dben dfterveichijd-ungarijen Botidafter v. S3bgpenys
Mavid) in bejonvever Audieny ur Gutgegennahme eined Handj
ved Raiferd von Oejterrei). Nadymittagsd begab ber Kaifer fidy 3
nady Station Wilbparf und von ba mit Sonberjug nady Neugatterss
[eben, von wo e Beute Vovmittag juriidlefuee. Aldbaun borte er bie

2 ift,

— (Meber bie Beerdigung ded Rommanbdanten der , Gneis
fenau®) merbew au Malaga nody folgende Gimelgeiten gemeldet: Alle
Ronfulate fowie Ediffe tm Hajen Hatien Ji‘ml!\m& geflagat.  Jm grofen
Saale bdes bn-l!drn RKonjulats war bie Leidhe aufgebahrt morben, auf
prundvollem Trauergeviift, umgeben vou Flaggen afler Nationen.  Am
RKopfende fandb bie Viifie Raifer “*lxlbdmﬂ 1L, beren Sodel bie beutjdhe
Nationalfohue umbiilte. Ehe der Sarg auf den Wagen gehoben wurbde,
fimmse ber Kramm ben T air, ben bie iibers
Lebenden @weleute ber ,Gneifenan® nadbeteten.  Dann pries der Prebiger
n eier Rebe Lretihmanns Tapferteit, feine Yufopferung und Vaterlandss
liebe unb gemabnte bavan, baf biejenigen, bdie fern ber Heimath fierben,
fn ber gemeinidhajtlihen Heimath in Gott vereinigt werden. Der Leidjens
aug war impofant. Woram titt eine Abtheilung ber ,Buardia Cioi*,
bamn tam ber von vier Matrofen ber ,@neijenan® auj ben Scultern
getragene Sarg. @8 folgten vie Secfabetten mit jablveichen RKrdngem,
bann Me gefammte bentide Kolonie, viele Iﬂmm bann bdad Res
qiment , ®ftremabura® mit ¥abne und Hinqendbem Spiel, befebligt vom
Oberften. Alle Dffiziere ber Gavmifon, ber Bi fler, ber Gtabtrath,
Sanbuatd, bie Offtzieve bec englidyen und fpantfen Rriegdidiffe fdblofjert
fih am.  Im gangen waren e8 iiber 20000 Wenjcher, die bem Juge
folgten idenguges Dildeten ber deutidhe Sonful, ber
Militdrgonverneur, iitdrsAtiadyé, der drie Offizier ber
,®neifenau® und ber Safenfommanbant. Oie [GiFfbridigen Seeleute
bilbeten Spalier in dbew Strafen, auf dem Friebhoi die WMannfdaften ber
engWideu und fpanijden Kriegdichiffe die Ghrenfolonne. Eine ungeheuer
greje, (dweigiame Meuge fah der Beerbiqung bes tapfern beutichen Ser
mennd ju. WE bie Grde drdhuend auf dbew Sarg fiel, weinten/ viele.
Dant erfolgten Ghrenjalom. — Die Jahl ber Todtes ber , Gueifean®
ift endgiltig auj &1 fejigeftelit.

— (3n ber Frage der GetreideyBlle) foll eine Berfidndiguug
gnmd)m bem Grafen Biilow und dem Grafen Klindowfirdm, als Filhrer
bes Linfen Fiigels ber Ugravies, ferner bem Gentewm fowie ber nationals
(iberalen Gruppe Mbller, vie gujammen die Mehrheit bed Reihstaged vess
treten, 3u Stanbe gefommen fein. Danad) werbe die Regierung, die fGou
wegen ded Riidganges ber Reidys-Ginnahmen Hobe Rofe wiinjde, uns
bebingt an einem Betreidejoll von 6 ober 7 INL. jefthaiten, wogegen bie
YAgrarier um K‘ludmuihnm bereit feien, auf ben Doppeltarif ju vers

jidten. — Die ,D. W.“ bemerlt dagu: Wir glaubent mdt mebr an eine
fo glatte anmtm;uug in bdiefer id vigen Jrage. Den RNeidysfinangen
iR burdy Gupol nid)t aufzubelfen, benn aldbann

wilrde eben wett we @erabe in Folge
ber legten  Handel6v fren nady Deutidyland
und bamit aud; bie Bollertrige aud benfelben gauy bebeutend ges
ftiegen.

— (Die burenfreundlige Stimmuug) meiter BDoltsleife in
Deut@land fat fidh jetyt in Hefien ju einem parlamentarifen Vorgehen
verbidptet. @ine grofere Unzahl Wbgeorbueter ber Bweiten Kammer
at Diejer einen bringlidhen uirag wntecbieitet, wonady die Kammer bes
flicgen foll, Wie beijiige Dtegioung 3u ecfucgen, fie mdge ihre Bundess
vathsmilglieder initruieran, unver ben  folgenden ag Beim
Bundesrath eingubvingen: ,Die Yefijhen Mitglieder bed
beantragen aui Grund ber Urtifel 7 unb 8 ber Reidjtve

werbell,

&

Um glnfgtuhw Gold,

Roman von £. Haidfheim.
90 (Fortfepung.) (Raddrud verboten)

(.Qr lidhelte triibe: ,WVerjtand fommt exft mit den Jahren,
ein

Jm Grunbde Hatte er fie jelt licber wie frither gefunden.
#30, und der Hodjzcitdtag macht einen um ehn Jahre
dlter”, jagte fie, ibn untexbrechend, ewnjthaft.

Gr wollte fie aufheitern und cinen leichteren Ton anjdhlagen.
»Sdjaujt nidht gevade danach aud! Jd) bin gany iibervajcht,
wad vier Monate aud einem jungen Weibe machen founen!
@mu, Yﬂllmv fiehit Du aud! Du wirjt die rl‘qmlmxc Ll]xl)(llhnh]
am Hoje fein!" jherzte cx, fie vor einen Spiegel fithrend, wabhrend
er fid) indgeheim angjtooll fmgt\* »atte die Scene an ihrem
Polterabend dod) einen joviel tmcuu Cindrud auf fie gemadyt,
al8 Grafftein vevmuthete ?*

Gtelfas Miene verrieth nicd)td devartiged; fie war nur
viel ernjter geworden, ifrem Hiibjdyen Gejicht fehite die Helle
Qebendfreude, die e8 in ihrer Madchengeit fo bejonderd ane
#iehend gemacht

Sie batte fich jept aud) bereitd wiedergefunden.

Jhr Mann fei [dhon in aller Frithe aufé Feld gevitten, ers
iblte fie und bann plauderte fie mit ihm fiber ihre Neijes
einbriide.

Buerft Ronftantinopel, dbann Cqypten, Jtalien, Franteeich,
@ngland. ,Biel ju viel, Frih, felbjt wenn wic von allem nur
DagsBefte Ditten fehen und genieBen wollen! Aber um jo
alled mityunehmen, jeden Tag nad) Krdften audzunugen —
immer babin, wo dag Gedringe am grifiten, die ,Attraftiond”
bie neueften {ind immer alle miglichen Befanntjdjaften
adjen, hier mit Loxd Mountforts Pacht die Regatta — dort
beim Derby ober Grandprix die Wettrennen — Tagd darauf
in Rendegoousd mit dem Vicomte de Malined und fjeiner Ge-
elljdhaft in Oftende — und von dort wieder nach Paris, wo
bie beriihmte Elmine ibre erfte Vorjtellung gab* —

,Clmine? Die Chanjonette? lluumglul).’“

o Natiiclich, dieje Clmine, die in Deutjchland niemand Hiren
wollte, der nod) n.n Anjtindigleit balt! Das gehorte cben
aum guten Ton, Frit. *')m gefiel e3 audy nidgt. Ale anbern
mu’\cn fie buwlcub —

Sie jah dabei todernit, V*nn'hu] dlter aus.

“wuh v lenfte ev ab.  Cr fragte, ob fie dies unbd jewes ge-
fehen —

Ja, fie batte l‘iclu-}

o« Du bmml,fi 3
Du bift ja ein Krdju

fehen, wonady fein Hery verlangte.
Dir ja mm nicht mehr zu verjagen, Frif.
yeworden!  Haft mir auf metnen Gliict-
wunjch gar nidyt umnmmvm Weift Dut, Heute wiirde i) Dic
audh nicht mehe o fchreiben. Man leent jchnell einfehen, daf
bas Geld nicht glivcklich madyt.”

1lnd dabei traten Thrinen in ihre fhonen Augen.

»Mein Kleinchen it ja in der Welt da draufen gang alte
!Im, qurmbcu'” fagte er traurig; demn ach) — jebed LWort
belcl)nc ihn, daf Ctelfa nidht glidlich war.

30, man lernt fchmell! ©o jdhmell wie man — feine
Slujionen gerreifen jieht”, wolte fie jagen, befann fich aber
und fegte ibre Nebe fort: ,twie man einen Schleier zerreifpt.”

Gr war ihr Bruder. Er licbte fie ald bad eingige Wejen,
bag ihm gehorte. So bitter er ibr vor der Hodjzert gegrollt,
ifren ernjten ugen und diejer duntlen Abhnung gegeniiber:
Jiie ift nicht glitdlich, fie wixd febr unglidlidhy werden”, brach
die volle Herzenslicbe wicder Hervor, wirmer, airtlicher, une
enblich) mitleidvoll.

o gab er fid) jegt auch weicher denn je, und al8 fie mm
in ifhrer rafdhen, wnworfichtigen Aet ihn ploglich diveft fragte:
,Sage, Jrif, wad war dad mit diefer Vivd. Lee? Du fannjt
fie doch mquhd) haben Beivathen twollen? Mein Mann
befam l‘HK’Il Brief vom Grafen vom Stein, in welchem dicfer
fdyrieb: , Gin fo vereiicttes Gevede glaubt feiner, der Hammer
famt.*  Jmumerbin -— fie hat Div ihr Geld dbody ficher nicht
veemadht, weil fie Dich nicht ausftehen fonnte?*

w3 will Div gleih Hede und Autwort ftehen, Ctelfa,

1 enander fein und uns d
Died Geld dber Mrs.

deun wir beide wollen offer
gegenjeitig fchonen, micht
das jte da iiber mich au
ich Babe o8 iweber |
Abnung gehabt, daf Ddie

n g
wafr

Lee,
ittete, ift mir ein Dorn im Fleifdh;

vollt woch gewiinjdht, noch eine

mh[\, die wie viele Sterbende

Df
fid) mit den extravagantejten Jul n bejhaftigte, mic
ihren Reichthum zudacdhte. Sie hat s auch geth um einem
andern, den fie bafte, bies ®eld fiir alle Jeiten zu ents

sichen —*
o@rafitein! Iy weif!” fagte Ctelfa.
frieh 3, er habe in verwandtidyoftlichen ‘“\b gen 3u der
“Imu fanerin gc)ml'bsu, aber nichtd von ihr wijjen wollen.”
Doftor von Hammer war fehr {berrajht wud swar feinesds
wegd angenchm. Alfo auch bad wufte man im Publifum?
Nun — miglih war's ja, dburch dad Dienjtperfonal gelangte
fo mandes m die Deffentlichleit
Srafitein denft wobl vecht fchlecht von mir, Frip?" fragte
Ctelfa zaghakt.
»Dix feheint, er denft iiberhaupt nicht mehr an Didy, RKind!
Jcedenfalld darf e8 ber Varonin ”uﬂmn nidht mehr in den Sinn
fommen, fid) felbjt mit Dderartigen Fvagen zu befdhijtigen.”
LEwlfn ercothete.
Frig — weit Du — man beveut dodh), wenn man fig
id}Ied}: bennommen Bat!*
,©orge Did) nidht. Die Wunbe war jdon geheilt, ald e«
Gomtefie Ingelheimd Kavalier wurde.”
2AUd), Frig — ex fah meine Demiithigung am ‘kullcmbmb
Rie im Leben habe ich mich fo evniedrigt gefuhlt, wie in jenem
Moment.”
»Lai; bad tuhen, Gtelfa.
Manne!“
D, daritber fabe i) Verthold audh nie einen BVortownf,
felbjt in @edaufen nidyt, gemadht. Fiir devartige Berjonen
Gabe i) nie Mitleid fiihlen tunen.”

+Oraj vom Stein

Die Vergangenheit gehort dem

Das war wider cimmal fo et die Gtelfa aud ifrev
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fofortigen bed Ausfduijed filc
und evfuden diejen Ausicdup, alsbald einen Id)lnuugm Antrag auf Eins
fepung eined internationalen Shiedsgeridts aur Enifdeidung der
febwebenden Streitjvagen ywifhen Gngland und dem Burenflaaten ju
Imm\mku

(Die Ginjdhrantung der Kohlenfdrberung) feitens des
-tﬁmnmm lnbln;m{hxraul um 15 Progent, woriiber wir vorgeftern
beridhteten, wird ber iulmubxqm Megierungdfreife auis
©darifte verurtbeilt; jeod ijt ein Steigen der Loblenpreife nidht ju
bejiicdhten.  Die Magnafme ift eine Folge bes mildben Winters, bed
Riedergangd ber Gijeninduitrie und ber bidhevigen Mehridederung vieler
Gmbm. (a bai ml}enbhdhd) Kofleniberfluf vorhanden iit.

e8dent, 20. December. Bur evangelifen Kirde fibers

gtl\e(:n iit nad) dber ,Magdeb. 3tg.” ber Kaplan an ber fatho-
Tifden (\mtmbz i t:reebm, Har Gujtav Vogt, uud gwar jhon
im Oftober in Halle mit mejreren answi n Prieitern.  Herr Vogt,
Der feit 1893 als Domvifar in Baugen und feit einiger Seit in Oresben
wislte, bat fid) in Hannover einem bilrgerlihen Beruje jugemenbet.

Frantreid,

® ®ari8, 20. December. In der Kammer fagte bei ber Bevathunge
bes !Jmmnbubgzu Lodroy, ein unmidberftehlider Bug weif
afle M aui bad Meer Hin. Mebuer bellggte fid) iiber ben
gen Stand bev Marine uud uber bie Langfams
Teit bes Schiffsbanes. Die franidiiiche Mavine Habe nicyt allein die engs
Tifche, foubern aud) bie dbeutfhe ju Goncurventen und fonne die Stellung
werlieren, die fie mu cinnehme.  Podrop bradyte fobann verjchichene Be:
Mmcrh:u vor und dlof, Franlreidh fei jeyt weniger jider vor

einem Seefrieg als vor einigen Jabren.

Die nationalijtijhe Prefje greijt die Negierung mwegen der Befdhlag:
nahme bder dinefijdhen .Rru;\ebeuu an, weldge bie frangdfifdhen
Kruppen tompromittiere und eine Unpdilichleit gegenitber Rufland dave
ftelle, befjen Soldaten al8 Plinbever gebrandmarlt werben joliten, Da:
gegen loben bie ublifanijen Vldtter die Mapregel und der ,Peotit
Parisien” begliid: it bie Negierung bagn, baf fie bie Jnitiative gu
eies neuen Humanifiecrung bded Striegsred)ts ergrifs

Grofbritannien,
Der Rricg in Siid-Afrita,
® Qondon, 20. Decembder. Trop ber Abjdmadyung, die in einem
offizidjen Telegramm eined mmrbmma bie Sdyilderung von ber Lage
auf bem Kriegsfdauplay efahren fat, m fein Rweijel davan mog:
Tich, dafs diefe fehr ernit ift. Bu dicjer Anffajjung mup man gelangen,
aud) mwenn man bdie ;nbl\eicbm Grfindu: bie bdas ben Gnglandern

Weitere private Meldbungen bejagen: Aus KapjAdt wird beriditet: Die
Boubjithrer behaupten, daf ber ganje Rorben der Kaplolonie fid
in bellem Auffrande befindet. Die Hauptpuntte find fajt ohue Garnifon
und ofne Bertheibigung, weshalb bie Generale Runbdle, Brabant,
Yeacbonald uud Knor wit ihren Korpd eiligi auj die Kaplolonie
juviidgehen, um dieje ju fdityen. Der ,Standard” bejtitigt das Auj:
geben der Bevjolgung von Dewet und bie r)ludmmsbmr;umg ber Truppen
in Folge bes Aufitands und meldet, 3000 Buren, offenbar meift Aufs
ftandijdye, bedrohten Pyilipstown unbd De Aar. Auj Winburg werde
ein Angriff Dewets wmit 4500 Mann erwartet. Die Buren nahmen
Bofhof weg, bie Gugldnbder jogen fich auf Kimberley juriid. — Der

»Daily Mail* jufolge fdilbern private Nadyriden die Tage in ber
Stapfolonie etwad ominda, Die Buren, welde in bie Kolonie eins
bringen, erhalten, mwie ju evmarten war, von ben l;nllﬁuhiid)m
Koloniften viel Unterftitkung und bie ben englifhen T aue

Bon bem Sige ded Oberfommandod ber Berbiinbeten ift folgende
Melbung. eingegangen: ‘Mnrgeu mifl in mdmg ba3 Detadjement
@vriindel, bejtehend aud einem Batarllon und einer Gebirgdbatterie, aus
ebauhm(mnn ein. — Graf Waldberfee ift von der burd) englijche Bldtter
vecbreiteten faliyent Melbung von feiner Erfranfung an yjenteie peine
lidh hmlb:l ©8 laufen fortwdhrend telegraphifdhe Anfragen nady feinem
Befinden ein; ebenjo lnmnuu uugabllgt embnugm von  Heilmitteln,

Audy gute R tommen in Hitlle und Fiile. —
Weiter wird aud Pefing bevidytet: Dad traurige Sdidjal bed Grafen
Port v. Wartenburg hatten beinahe fieben bemtiche Offizieve ge-
theilt, Sie fpeijften jufammen und liefen dad Bimmer dburd) Kohleu~
beden Beigen.  %(le wurben von auffleigenden Gafen betaubt. Bei
Bieven bauerte 8 eine halbe Stunde, big fie wicber jum Bewufptiein

Berfiigung ftehenden Truppen find nidyt geniigend, um einer erniten Aus:
behuung ber militdvijyen Operationen Herr gu werden.  Man Hoffe jedod,
bag bie irveguldren Rorps, welde jept in u[;:bhrbn Rahl am Sap ans
geworben werben, ur gung ber Bews
wenbdung finben werben.

Reut. Bur. berichtet aus Stand : Die Buren geitern
¢ine Farm im Biefigen Difieift und evbeuteten bdabei 200 Stird Ihrb Gs
verlautet, ein flavtes feindlie8 Gommando lagere bei Robertddrift in
einer @ntfernung von 14 engl. Meilen. Ein Feiner Burentrupp wurbe
geftern bel ter anberen Farm vier engl. Meilen nordlidy geehen; jwei
Granatidyiifie verfdendyten fie. Die Familien von Buren, die fid) ergeben
Gaben, find aud einem Umlreife von wenigen Meilen in die Stadt ge-
bradjt worben. — Gin Telegramm bdes Generald Lord Kitdener aus
PBretovia von geflern meldet: Gine Burenabtheiling von 500 bis
800 Mann ift bei )!bmoﬂﬂbmr fiber ben Oranjeflup gegangen; eine
pweite Abtheilung foll in der Nabe von Sanbdbdrift den Fluf uberid;rmm
baben. Britijhe Teuppen folgen ihnen.  Lord RKitdener ()am eine be:
tradytlidhe Derittene dle fie gu i Den
vom  Rbenofterhoef Fommenden Buren folgten britifdye anvvm bis
Yenterftadt diht auf dem Fufe. Die Buven vecliefen Venterftadt glﬁtm
Nadymitiag 3 Nhr in der Nidtung aui Steijudburg. Die mu{mum
Punfte der Vahnlinie in der Nihe bdiefes Played werben forgfilig bes
wadyt. Lord RKitdener Hofft, bah die Burenabtheilungen bald wieder nady
bem Norden juriidgetvieben werden.

Jn einem Leitactifel mit der Spigmarfe ,Dad filbafritanijde
Dilemma* f[dreibt die ,Wejiminjter Gazette’, Cugland fei jeyt an
cinem Stabium angelangt, wo €3 entweder ben Buren eine gemwiffe
Unabhangigteit laffen ober feine wmilitirijgen Operationen bderartig
eintichten nuitjje, baj bie Burengenerale jur Uebergabe geywungen werden.
Leiber fei bas Yand mcbl in ber Laune, erfleres ju thun, wihrend ed

gugeftopene Unglild bat emporjprichen lajjen, eben als Gr gen an:
fieht und weder an BVerhandlungen Siv Alfred Milnerd mit Sten und
Botha, nod) an ernjte Niederlagen der zum n.dmu ber Kaplolonie aufs
gebotenen englifden Truppen glauben faun. Die grofite Sdywierigleit des
fugenblids erwddji den (‘uqlunbml aud ber flar! erregten Stummung
ber Rapholldnder, und menn vie Beridjte dev ,Daily Mail* die Buijtdude
in ber Rolonie jutreffend jdhilbern, fo it ¢8 ben Buven bereitd gelungen,
betrddtlichen Beijtand von ihren im Stapland Tlebenden &

weifelfaft fei, ob die Fiigigleit befige, dbas Bmeite ju thun.
Dem Tilemma miiffe indep die Stivn geboten werden, ohune Riidficht auf
bie moglidhen Folgen file bie Regierung.

Bu ber nabe liegenden Frage: »Woher fommen bie neuen
Butenfommandos?* wird aus dem aag geidricoen: Gin Herr aus
ber udd)ften Umgebung RKriiger’s, der Siidajrifa fpiter ald diefer vers
lmizu batte, gab Jbrem Beridytecflatter folgende Austunjt: ,Das Gelmm-

genoffen ju erhalten. n bieje Moglichteit fann Lorb Salisbury gedacht
beben, al8 e am Dienstag in der fonjevvativen Union bie Lage bes
hunld;u\ eichs mit eindeuddvollem Crnjt jilberte. Wenn aud) muv ein
Eleiner Theil ber aufi bem Ujritandertag in reefter vertreten gemejenen
120000 Kapburen dem, Werberuj jolgt, den Kommanbdant Hergog an fie
augeblidy Bat ergeben lajfen, jo brohen dem britijhen Reih allerdings
bie evnftefen und in ifven Folgen uniiberjehbaven Verwidelungen. Die
WBoudleute haben freiliy ben Gedanfen an einen tanb gegen bas
englijge Regiment von fih gewiejor. Aber bei ber mining, voi der
fie Bebercicht weben, bei Dem Haf, ben fie gege i U Wilner em:=
pfinden, der jortfahren joll, bie englijhe Krone i Siidajiifa ju vertveten,
und bei ber wamﬁbnhdahi( ber englijhen Regierung, die den Buren
aud) nidit bdie leifefte Spur von Unabhangigleit lajjen will, it 8 nidt
ausgejdyloffen, dbaj bie ifiber bden Oranje gebrungenen "lbl[}rlhuuun die
fhatlrditige Unteritiigung ber Kaphollinbder finden, wenn fie fidj eine Jeit
lang fiegreih behaupten. Dagu ift vorl alle Hoffuung vorhanbden.
Denn e8 reidhen nad) den bort eingetroffenen Mittheilungen bie jur Ve
filgung ber britifdyen l‘tburbm y‘lrbmhn\ T en nidit aud, um ben eine
fudjtig Wiberftand gu lelften.
An f!:rkarhmgm aud bem i‘mmeﬂa'u it nidt ju benfen. Denn felbft
weun, wie die Englander meinen, 'Eemrl nur 3000 Mann_gur Berfiigung
Bat, faun General Koy von den Truppen, mit denen er Dewet v
um fo weniger erhebliche ?Zm;nhmjux antbtu ald ein Ang
Winburg gu gewdrtigen ift, und er alled aujbieten biirfte, um die Gz
oberung biefe3 widytigen Punlted bdurd) die VBuren zu verhinbern. So
witd mdjt3 anbeves ibrig bleiben, als bie Truppen von England aus
 vexftacten.
Ueber bie legten Lorgiinge auj bdem RKriegsihauplaye liegen ausd
privaten uul‘m folgenbe M :Ibulmu vor: 5 Lutaua wub vont
& i °

t‘bmrml .‘\rndy {umvn
v :uhalb der Ojtabhinge bed
Magaliedberges. Geneval Glemients wurbe von ben *L‘.mn exneut im
Lager augegriffen. Andere Rumr. wbo3 ber Buven fiehen auj der Bahn:
linie gwifden Pretoria und 3 rg. Bon Krilgerddborp tont
RKanonendbonier bung von bier nad) Middelburg
it geftdrt. Demer flel den Kroonjtad nund Bloems
fontein, Die Buren {Geinen eine Umzingelung und Jfolierung von
Pretoria ju verfuchen. — Au3 Kapfadt wirb gemeldet: Gin Burens
tommanbo b!itet: Golesberg, aud dbem nad Murjem Kampfe die
Garnifon flilgtete. Da3 Haupttorps der Aufftdndifden von Philips-
town umgeht be Mar, um ein bdortiged Depotlager nb;ulénuhm, u
umjingeln und wegjunehmen. Der Aufftand greift rafd um fid

Bart 45 Kilo

nig der 6mrh ber ift leiver augleidh eine
ve Antlage gegen unfeve Heeredleitung aud bec Beit bes Anfanges
5 Rrieges, kEs it leiber eine Thatjadje, bap wir in ben erften vier
Wodgen nidyt mehr ald 1518000 Mann unter Waffen Hatten, einjehlieh=
lidhy ber Fremben. Die Hilfte der Buren Batte ben Rrieg iiberhaupt nidht
enft genommen, und fidyerlidy haben fich in beiden Republifen mindefiens
10000 Buren durd) ,Beitellung eined Stellvertveterd” vom Dienjte jreis
gefauft.  Wdren damald unfere Negiernng und bie Deeresleitung mit
berjenigen Gnergie aujgerveten, die fie Geute amwendet, fo BHétten wir
binnen 14 Tagen mit 30000 Mann in die Kapfolonie einbredhen Mnuen.
Deute dagegen hHaben die Negierungen beider Republifen angeorbduet, bah
jeber Biirger 3u tampfen hat, und jeder Seneval fat die Vollmadt, jeden
Biivger gur Crgreifjung der Waffen au gwingen, widrigenjalld er fojort
exjhojfen wivd. Den Neutralitdtdeid, ben ein Biirger bden (ﬂlgh'iuhrm
qcluﬂcl bat, it fiir unjeve Heeredleitung ungiiltig. So haben wir jept
ert in Wahrheit die aligemeine Wehrpfligt eiugefithet, und audy lm Felve
ijt jeder Biirger
au leiften. — Died ijt bas Geheimnify dev nen ermadyten Krajt der Buren.
G ijt trawrig, bdafy unjer Woll exft durd bdie [deren Scldge su diefer
Grfenutnif getommen ift, aber nody ift €8 nidyt ju fpdt, nody ift nidgts

verloven!*
Ufien.
Die Wirren in Ghina,

Die nenefle Newyorter Meldung fiber bie Chinafrage befagt: Durd
cine Somplitation, weldhe nur einem Fehler bei ber telegraphijden Ueber:
mittelung ober einer faliden Uebertragung ber @bl[?tﬂl sugefdyrieben
weeden fanu, wurbe Gngland, bdas gegen ben Gebraud) bes Wortes
witvévocable” in ber Note an China war, veranlaht su glanben, daf die
Bereinigten Staaten die Veibehaltung ded Worted wilnfdyten. Nady
lauger Grwagung erfldrte fidhy England bavaufhin damit einverjtanden,
bafj bag Wort in der Note belajfen werde. Aber bad war gerade nidjt
L i) der Bereinigten Staaten. Bmijdyen den beiben Staaten finbet
nunmelhr e lebhajter neuer ‘)hmnmd) der Anfidhten ftatt, wobei bie Ver-
einigten Staaten bemiiht find, ,irrévocable” dem Auddrud wie der Idee
nad) wie 6 Der Note herausjubringen. Aber 8 jeigt fid), baf dies
einn \d)miu\grf uternehmen werben biirjte; benn [rlfm Gugland, obwohl
€3 bas Wort ,irvévocable* gegen feine wripriinglidhe Anficht acceptiert bat,
ideint jeyt geneigt, bie Beidebaltung bes Worted ju billigen. — Aus
Pefing wird ferner gemelbet: In einer BVerfammlung ber Gefandten
wurbe {iber alle Punfte, einjdliehlig der britijhen Abdnberungen,
eine Ginigung ergielt. Die Gefandten lehuen ed jedbod ab, iiber den
Jnbalt bes Abfommens fid au &ufern, bda fle ber !Rt‘mung fiud, baf
“hee Regievungen befjelbe verdffentlidhen werden,

tamen.  Jept find Alle auf bem Wege ber Befferung.
ehnles,
(e Haqdeud unjecer IR e mit

aeatter)

Halle, 21, December.
¢ Fimangfommiffion, In der geftrigen excung wurbe bie Bes
rathung bet
aur nadyten Sigung umugr
Gtiftung wurde eber
legterer jebod) mit einem Antrage ber Theaterfommiifion, wonad) bie dburdy
ben Anfding bed8 Staditheaters an bad fiibtijde Cleftvizitdtdwer? fidy ers
ebenben neuen Berbdltuifie in einem RNadytragsetat ihre Regelung fmhm

in Antrag anf eined filr  bie
Frauen: Jubuﬂmlbuk wurde q:mbmlg An der Schule joll eine _-;nd)m-
lcb\zuu angejtellt werden und ber Staat Gat ju den Koften der Stelle
einen Beitrag von jdhrlid 700 ML, bewilligt. Die Stadt foll nun ebens
falls 700 M. jahilid) quidjiehen, fo lange der Staat den Beitrag leiftet,
Gubdlidh wurben nod) die Haushaltdplane ber RNojer-Stiftung und ber
&brlld} fhen Stiftung [tﬂgdcel

fus Anlah bed

un
Weihnadytdverfehrs werden am 22, 28, 4., 25 27, unb 31, b, M. und
am 1. Januar mehrere Wsmonuxloum uub Bm,uge anf ber Strede
{)nﬂt:meiaeuisw-(irmn cingelegt. Sie verfehren ungefdhr zehn Minuten
vor ben zugeborigen Hauptyiigen und fiigren bdicfelben Wagentlajjen mwie
biefe. Dad Ridhere ergeben bdie auf bden Stationen audgehangten Bes
tanutmadjungen.  Den Reifenden wird cin jeitiges Cintrejfen am Bahns
bofe und die Venupung diefer Jitge empfohlen. Ferner wird am 22,
28. und 24. b. WM. ein Perjonengug mit zweiter bis vievter Wagentlafje
von Weifenfeld bis Beiy unh ein gleidher Zug von 3“0 big ‘l!!ﬂamklt
burdgefiibrt. Die 3u beren pung alle fiie
giltigen Fabefarten bevedyrigen, l;nluu aui allen Stationen unbd verlehren
wie folgt: 7,52 Nhr Abends
Anfunjt in Reip 8,42 Uhr mmbs @onbmug Beiy- !Dnaeufdi A
Beip 9,30 Ubr Abends, Anfunit in Weigenfeld 10,28 Ugr Abends.
b Gtubuctﬂﬂu in ¢uau§¢lﬂdml '.t(nnlvnit. Ueber bie 5abl

Theologie im

luh\gt bie Beilage ber Alg. Stg. naditebende Angaben: An 17 mm-
beutjchen Univerfitdten ftudtecten evangelije Theologie 2472 von 26415
Stubdierenden, dad find 9,43 Progent ber Sejammtheit, und jwar ftublmm
in Berlin (mit 5105 Stubenten) 282, Boun (2162) 86, Breslau (1662)
77, Grlangen (974) 178, Giefen (855) 68, Gottingen (1344) 136, Greifes
wald (808) 183, Halle (1620) 846, Heidbelberg (1553) 52, Jena (758)
44, Riel (1056) 63, Konigdberg (881) 93, Leipyig (3269) 296, Marburg
(1184) 113, Rofiod (495) 41, Stragburg (1145) 85 uud Titbingen
(1544) 329 evangelifhe Theologen. Demnad) Gatte den abjolut groften
Beftand an Studierenden ber evangelifden Theologie Halle aufzumweifen;
dann folgen Titbingen, Leipaig, Berlin, Greifsmwald, Erlangen, Gottingen,
Marburg, Konigsberg, Vomi, Strafburg, Bredlan, Giegen, Kiel, Heidels
berg, Jena und RNojtod. Relativ am fiédrtiten von evangelifdhen Ibmlngm
bejudjt war Greifswald mit 22,65 Progent der Gefammifrequenz. Hieran
reihen fih Halle (21,36 Progent), Titbingen (21,31), Griangen (18,28),
Gdttingen (11,19), Konigsberg (10,56), Darburg (9,54), {,umx_? (9,05),
Roftod (8,28), Giepen (7,95), ®|mﬁbur% (742), &iel (5,97), Jema
(5,83), Bertin (5,62), Bredlap (4,63), Bonn (3,98) und enhﬂbng
(3,35 Proent).

* Biirgerverein Halle - Nord. Jn ber gefirigen Monatdvers
fammlung bielt Herr Oberlebrer Dr. Riehm einen BVortvag iiber ,Alts
$alle”, weldyer durd) zahlreige Projeltionsbilber erldutert wurbe. An
ben Bortrag |Gloffen fidy mefrerer
dlterer Ginwohuer iiber bie BVerhiltniffe Siebihenfieingd vor 50 Jahren.
Bum Sdluf wurde nod ein Vejcyeid der Hallejhen Strafenbahn anf bie
Petition wegen bed Umfteigens am Gafthoj jum ,Wofr’ mitgetheilt.
Da Yiernad) ben Wiinjdyen des Bereind nuv theilweife entfproden werben
joll, mel man nodymals nmﬂdhu werben.

‘Dzr Q;msbnuepluu ber Paul Riebed:
nfo

=

neuen &
unnd)mnqtu in fdnigjee (Ibur) nud ‘L‘[nuknham find jum Spredys
u'\lcl.): mit Halle und Ammendorf ugelajjen. Die Sprechgebithr betrdgt
B0 P
' Qtnb“bcutzt. Das Lujtjpiel ,Die beiben Leonoren” wird am
Sonnabend jur Wiederholung gebradyt (72, gelb). Den Abonnenten
fleht 8 jrei, die Abomnementsfavien ju einer jpateren Wodjentagdvors
ftellung gu benugen. Fiir eomuaq Nadymittag By Ubr ift ald Fremben:
uamelmnn bei tleinen Preifen ,Frau Holle”, tur Abend 7!/ Uhr ,Der
Sreijbiig” angefest. Wegen Vorbereitung ber Oper ,Oberon”, beren
'(chu librung am 1. Feiectage flattfindet, bleibt bas Theater am Montag
e[d;ln‘vm
2 * Thalia:Theater, Am eonnabmhgtbl ,Die Lorelen” jum
legten Wale in Scene. qﬁr Sonntag, ben b. T8, Hat die Tireftion
abermals eine Doppelvoritellung bei einfadjen Preifen ange[cg( Bur Aufs
filgrung gelangt juerft Wolzogen's fitterarijch Hodybedeutende Jaltige Tragis
tomdbie: ,Dad Pumpengefindel* und Yievauf Meper:Fdriter's Sattiger

Midchengeit.  Aber der Bruder fdypwieg. Wad follte er frer
noch Auffldrungen geben?

o Denft Grajjtein ernftlich an die Comtefje?” fragte Ctelfa.

WUn Heivath famn ec bei feiner Vermogendlage wobhl fiber=
Baupt nidht bdenfen. Und nun gar gegemitber dem Hodymuth
ber Jngelheims!“

o Aber wenn Heidchen ifn liebt 2+

#Du midtet ihm wobl Crjap verfhafien, Nirrden! €3
it gwar Hart fiir Deine Citelleit, aber die Walrheit: Graftein
Bat Deine Untrewe wie ein Held iiberjtanden.”

Sie ladhten Deide und der Nejt der Stunde, die Doftor von
Hammer fid) fiie den Befuc) feiner @tI)'mm gegdnnt, velief
Beiter. Gtella war gulegt gany lebhoft und, nachdem fie noch
taufend Fragen gejtellt, crzdhlte fle dem Qjmber, bag ihr Mann
fo ichnell wie mdglih) die grofje Vifitentour mit ihr machen
wolle, damit fie den Beginn ber Wintergefellichaften nicht zu
verjidumen braudyten.

«Sonderbarer Schwirmer!* lachte Hammer. ,Wenn ich
ein geliebtes, junged Weib eben in mein Hausd gefiihet Hitte,
fo fchloffe ich mich am [(iebften mit ihr Darin ein und liege
Teinen Wenfchen ju unsd.”

Srig!

#30 — wie Du lieben wicft,
mup Deine Frau werden!”

Dad flang wieder fo aud Gieltad tiefjtem Hergen heeaui.

Uud wie gartlich) umarmte fie ihn gum Abfchied.

Doftor von Hammer fube juriid, obne feinen Schwager
gefeben gu haben. Das Hers war ihm vol Uncube, der Kopf
voll jorgenber Gichanfen win die Schwejter.

Groger Gott, weun fie ungliidlich rurde!

Gr hatte e8 wob! gefiiechtet. Aber bafy Gtelfa jo bald —
fo jurchtbar bald Gelljebhend wurde — —

Wialhrend der Heimfahrt Doftor von Hammerd fang eine
ihm bisher gany fremde Weife unabldffig durd) feine Secle.
Gtelfa bnlte fie m 1hm wachgerufen durch thre Worte: , D, wie
wiitdeft Du Dein junges FWeib ficben!”  Und blcyc L‘ortc

Ach, wie glitdielig

Sein bisheriges Leben war viel Arbeit und Harted Ringen
gewejen.  Die Univerfititajalhre, andern eine Jeit froher Jugend-
[uft, waven fite ihn voll von Entbehrung und Uneinigfeit mit
bem Vater gewefen, der felber auf grogem Fuf und wie ein
rechter Berjchwender lebend, dem Sohn felbjt die befeidenen
Mittel fiir das Studium nur gegwungen nnd unregelmdpig au-
fommen licg. Dann folgte die ungeahnte Cntdbedung der tiejen
Berfcjuldung ded erjteren, und dex faum felbitindig gewordene
junge Arpt trat Ddiefed Vevmdchtnih ded BVaterd mit feiner
Praxis an.

Jahre waren ihm vergangen in dem encrgijhen Bemiifen,
diefer Schulben Heve zu werden — Jahre voll Harter Eut-
behrung, aber aud) voll Vefriedigung, und dariiber fHatte dad
Herz mit feinen Anfpriichen fdhweigen und darben miifjen.

Jun war o3 ploglich enwadit. Nein — eigentlich war
bies Sehuen nach Licbe, nacdy einem trauten TWeib und einer
behaglichen Hauslichfeit in der leten Jeit jhon Biter in ihm
aufgetaucht. €r lic aud) einigemale die Tochter feiner Be-
fannten vor feinem Geifte Revue paffieren, aber fitr feine von
ihnen vermochte er ein warmered Jnterefje zu empfinden. Fiir
teine? Dody fitr Maria von Quante. An fie dachte er oft;
er ertappte fich oft genug dabei, daf er fiber die EBemubmmg
nachgritbelte, die in ihrem Benehmen gegen ihn vorgegangen.
Wie war dad Midchen jept fo anderd geworden ald ?\‘ﬂf)tr?
Warum? Wobnedh? Weshalb mied fie ibn und tbal fo Hipl
und fremd, wo ev fie boch fo gang anderd fannte?

Qiefy fie fich etwa auch durch dben vevwiinjhten Klatid
Deeinflujjen? Dann war fie aud) nicht das edle, gemiithsticfe
Miidchen, dad er in ihr su cefennen gemeint.  Und doch
bad war fie! Sein ganged Hery hatte fie gewonnen, damald —
am DBett ber undanfbaren Fraw, die jede DHingebung Mariad
forberte und fie dann bdafite noch unfreundlich behanbelte.

Ja — Maria von Quante wire dad Midchen, dem feine
Secle guftveben tiirde, wenn fie nur nicht bei jeder Gelegen=
Deit hnumm ()ulte, da e ife micht muv gleichgiltig — nein,

Dallten in ihw nach wic etwas Neued, nie guvor €

il

fogas unjgmypathijch war.

Deute zum erftemmal traten alle diefe Gedanfen far und
uunbmeiélitl; vor bie Seele ded einjamen Mannes.

+Du bift nidht fdhon, Maria, und doch liebe ich Dich, bcd)/
begehrt mein Herg nady Dic!” ncf e8 laut in iom — fjo laut’
und iiberzeugend, daf e8 ihn wie ein Halb feliger, halb bedng:
ftigender Schrect durchfulhr.

Gine nie gefannte, unwuhige Stimmung bemdchtigte {ich
feiner — unbd der fonit fo t[;ntt%afngc Mann fah fich dexfelben
ganz hilflod gegeniiber.

u Daufe erwartete ihn eine grofe Ucberrajchung.

n feinem Sprechzinumer foand e einen hichit anftindig
gefleiveten Heven mit fandfarbigem Hoar und fandiarbigem
Bollbart, der jchon um zweiten Mal da fei, wie jein Diener
ihm beimt %usitcigen gefagt hotte unbd ifm eine Kaxte in die
Hand gab, auf der: William Wellesley ftand.

Dhne an den Midchennamen der Mrd. Lee aud) mur mit
einem ®edanten zu denfen, begab ex fic) su dbem fremben Herrn.

Der Frembe {ddyelte ein wenig, {dien fidh) aber boch in
einiger ﬁufreguuq 3u befinden.

n3 bin nicht gefommen, Herr Doftor von Hammer, Jgre
drgtliche Runjt in Anfpruch gu nehmen —*

LA5? Und wad IUIII(]d)ﬂI Sie jonjt? Bitte, nehmen Sie
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bxe[en v!]fﬂ Mr. Welledley!”

) fitechte, Sie werden fich nicht freuen, Sir, wenn ich
iugt, id) bin gefommen, einen fleinen Aderlafy bei Jhuen vor-
aunehmen!” enviderte dicfer, immer mit dem feltjamen Qnd)rln

Weld) fonderbare Reden! Antj cinmal fuhr e8 wie cin Blig
burd) Doftor von Spmumms Danpt.

#Welledley? Swd Sie wiellcicht ein Vevwandter dec Bier
verftorbenen M, Lee?*

+Zhatfache! I febe fchon, wic werben un3 bald ver:
ftindigen, mein Herr. WMrd. Cee nannte fich nach ihrer vers
ftorbenen Mutter fo, afd fie Amerita valich. Jhres Gatten
Name war Grafitein — er foll aus vormehmer deutjcher]
Familie gewefen fein —*

(Fortjegung folgt)

k ity
Maurer &
muth mit
nur die &
grofer A
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"!-n“ am;‘ i oOer Belgepriifte’, Billets find von BHeute ab beveits ev: fdlimmen Audgang nehmen, Der Berlepte befindet ficy in der Hallejdhen § Company witd aus Kapfladt telegraphiert: Die Invafion der Rap:
Gltlich. i § i i e
rent im Ridften Sountag, als * @idleben, 20. December. (Wegen Beleibigung) dber Ridhler ;‘;I”."' b'b"; 195 axs. s .‘"M;"" ul"‘m""“” Q’“W";t
aus 1« lebten Gonniage vor Weihnadyten, fomnen Lben, dle am ben bis: | bes AmBgeridis Gidleben, indbejondere bed Hmmtdridhiecs ., fowie | Nesierung Gabe Hﬁ“ ungiinfige adridten abaiten.
dttec eigen. brei Sonntagen vor Weihnadyten Abends um 7 Whe %Iéloﬂm ferner eines Wftuars ift am 2. Juli vom Lanbgerichte Halle a. S. der § Lage in ber Kaplolonie fei broheud.
peine fherven mufiten, bis Abends 81y Upr oﬁm gehaiten werden, Raberes ift § Kaujmann Hermann Gelbre von Bie zu 900 L. Geldfirafe verurtheilt * Qondon, 21. December. (Meldbung des ,B. 2.-A.*) Die Gerlichen
::::‘ § ber anulichen im Angeigen= ;nnth nadybem tmhhubmi Uctheil ber Strajtammer in Eisleben auf f Tefegramme Kaifer Wilhelms unb bes Ubmirals Tiepiy on
4 eine Revifion anjgehoben worben war. Die voun bem Angeflagten gegen
. — < Bemeinbefdmweftern. Die 308 ber Gemeiubeidmefien 1t mit | bas Hallede Mnibel eingelegte Tev[ion wutde wumehs vow Reigss | Amital Fifher in Malia evegen bier Iebbaite G enugthunng. Dee
vafen gt biejes Mouats um eine jweite Schweler fiir bie Paulusgemeinde | gerichte als wnbegrimbet vermoxfen. jur D efldrt in einem Brief an die
. ges qmehit wotden, wo meben ber bisherigen SHwefter Cmma Sdywefter idleben, 20. December, (Gd;meru Unglitdsfall. — Fifd): | Blitter, ex winidhe fiir fich wid jeben Briten Heryliche Theiluahme fite
b Rargavethe in bie beit eingetveten ift. Ju Vegiun ded newen Jabres f rauber) Der beim gewer beidhiftigte ben Deutigen Raifer und bie beutjhe Nation wegen bder fGredliden
Bei [ aud) eine Gemeindefdymwejter fiir bie WitichBgemeinde eingeitellt § Avbeiter Moratello, welder in einem “Ginjdynitte in  unmittelbaver Rataftrops Mal Siubillen. @ f bie i te Reninid:
Bjein fhecben. Die Mittel dazu will ber Frauen:Miffions:Berein ju St. 1 Rbe ber Krughiitte arbeitete, wurbe feute Nadymittag gegen 4 Uby vou | Kelafrevhe in Malaga ausjudeiiden. Gr fiigt bie intereflante Reminia:
Blewipre: Niebergebendem Gejiein getvoffen und fo {dwer verlet, baf ec alsbalb | cend bingu, bap am 1. Januar 1887 bas britiie Rriegsidiff LOreRes
£k s ‘l‘omdnt- Die Wnbmrnmt ber Bortedge jum Veflen bes Frauen: § verftarb. Die Leidye wurde nady Gisleben nady ber Friebhofstapelle ge: § ebenfals vom Sturm gegen bie Hafenbarre von Malaga getvieben und
cmuvn‘m ‘)l(mm-ml b b b l;a(G gegen b‘sﬁeb ity in irb%ﬁg —_ EY(u;}_r\tn »)(pn:lirmnuf Bildlinge oerfpitrten bie Arbeiter H., S. § nur mit MiiGe geretiet wurbe.
fpoviger Jtunmuer eine erdn| mmg erfahren. @3 wurden enfen bagegen § und 3. aud Aicdersleben, a fie fein @eld dajilc verausgaben wollten, w 9 : "
i hioven, ba b e Bortag [on am 3. Janaee folle gbalten werde, | faen fie bew Delifaieindler 6., Dallse Sroefe 1, biedlbi cine Raphadt, 20. December.  (Reut. Bur) Jn einer Munbacbung
& il biefer Tag nod in bie Shuljevien fGll. Deshald wir ber Vorteag | Kifte mit edhten Kielern und veridwanden damit nady Unterrigdorf, dody | der Kapregienung von Heute wird befanntgegeben, daf bie iiber Rhenofter
p pont Hecen Profeffor Elemen et am Donnerstag 31. Januar gehalten | wurben ywei der Fliihtenden eingeholt unb ber Polize iibergeben, walhrend | hoe eingedrungenen Buven jegt aufgefalten find. Die bei Sandbrift
f“?; foecben, und h;mngn bed Herrn Direltor Raufd) wird am 24. Januar | ber hr;u 'r‘nhm[d;n.’ & erjdjienenen Buren ahlten an 2000 Mann, bie auf Goledberg vous
fi en 2Anjang madsen. * Siojtermandferd, 19. December. (Gliidlid abgelaujen) Wie ] . 4o i P i
iebed: a - ﬁa.“"““‘ﬂ“ﬁ“@. Oer von bem Baterl. Framenoerein verans | durd) ein Wunder ift heute der Q’itbbﬁ(ﬂb[tr [’llgf‘aiq :‘(mnf\\'dml) e ?ubungrx: Idn‘nml. ATE ihuen 'Zjnxnm entgegengejandt wurben, hwentten
caters, Mhioltcte Samavitecturiug, defjen Leitung Here Sanuatsraty Dr. Metus | ernflen Lebensgefahr entronnen. Gv fube ein Paor juuge feurige Pierde, | fie auf Bhilippstown, bas fie am 19. b. M. befeyten. JIn mehreren
b Jibecommen Bat, wixd in bev eciten Halfte bes Jauuar feinen Anjang | bie ploglicy in Folge irgend eined nod nicht fetgeitelten Wmitandes | Diftvitten wurbe bas Standredyt proflamiert.
o A @emen: | Die Theilnabmne ift wnentgeltlicy und AeGt Damen aller Stande | feuten wid durdgingen. Troy Anfroenbung aller feiner Gnecgie verlor * Pefing, 20. December. (Havas:Melbung) Die Gefanbdten
iy jien, bie fic) im Samariterbienft ausbilben wollen. Melbungen werben § £, die Gemalt iiber, bie rafenden Thiere wnd wurde aus dem Wagen 8- | gagen feute bie gemeinjame Note an China unterzeid g
en'idye ( o Derti Dr. Metus, gr. Steinjivage 57, fowie von ben Vorfiands: | ffeudert, jodaf ex i weitem Bogen an be e ber Ridertidhen Hi b 8 . b sl
tidyen bomen. bes Naterl. Franenversing entgegengenommen. nieberfiel. Die Plerbe wurben dadurd), bap fie fid) an bem Transformator | Mit dem ufat ber englifen Negiernung, bak von der Raumung Petings
"l:‘u' * Die ‘lﬂtlbnnﬂ((‘bdﬂ]uruu‘ bes Bereind ber Cigarrentopiens | feiteannten, an der Foutfegung ibrer wilden Flucht gehinbert. Wunbers | und der Proviny Tili jolange abjuiehen fei, bis China bie Forberungen
 Shone quunler findet am 1. Weihnachtsjeiertage Bormittagd 111/ UHr.in ber | barer Weife bat £. nur einige Hautabidyilcfungen exlitien. ber Machte exfitlt Habe.
Leijtet. Tulpe* ftatt. Gdfte imb willtommen, r Sdywitterddorf (Seefreis), 20. December. (Mafern) Die
LI i+ Sumoriftijder Abend, ie beliebten und renommicrten Nen: | Mafernepivemic it als erlofyen gu betradjten. Jm allgemeinen veckief Cfterhazy in Noth.
bed o= Bliemden-Sanger, beftebend aus den Herren: Newhann=Vliemden | fie nidht bbsartig. Geftorben ift ein 2jdhriged Kind an ben Folgen * 53arld, 21. Decemb WMelbung bes , B, T
§ bl Original), Horvath, Gipner, Felbow, Tied, Bimmermann und Ledee: | berfelben. tid, 21. December. (Veldung bes ,B. Tf) Gefiern murde
'f.; “‘(‘,” Pean geben von Dienstag, den 1. bis Sonnabend, den 5. Januar k. Schfeudifs, 20. December. (Sdhugverlegung) Am Dienstag J vor der 9. Civilfammer ber Projel der Frau Waljin Efterhazy gegen
‘\;}““m: i e ,,{Jtlmvtgﬂle.& x;d:;;mngmr Abenbde. hV:« phum l(u\qe:lrb‘hcn"v von gin'ghber élml)u;;)i‘nn“Sd)ulnnb:ml euérm eta gleidalt V.A‘J;mbm ibre Mutter, die Marquife Nettoucourt, verhandelt, Dabei wurbe ein
el iobren fehrt dbie Gefelidajt hier ein, wm dburd) ibre gefanglichen, mufiz § anf die ,Cidhorudjenjagd®, wobei bie Knaben mit einem Tefdhin fdoffer. § Brief it X % Qondon m . 90 i
o B fRetiiden und fomifden Vortrige ibre ficfigen Freunde wnd Gonner, deren | Sa. leghe bane oM et @ictbameayti an. wooe Me e Tosging :;,”” Aneverys }'”;‘D, 1o Repe e LD vet kit e
it vicle giebt, gu erfrenen, Wer fich einen vedt gemufreiden Mbend ver | und bie Kugel dem Knaben in bie redte Hand draug, bic er vor bie | CNeHaY fein grenjenlofes, aber verdientes Glend [ilbert. @‘”
“g; offen will, der gebe su Bliemden. Jum Schlup des jeden Abend § Vrup Bielt. Sum Glird blieb das Gejdhof it der Hand fieden. Der § 3Wei Tagen habe id) nidte veibt er, i) af Geute im
:'l‘\,“”i; burdimeg mewen ©pielplanes qelangen bie fibesall mit gedfitem Beijall Berlepte mufite nach Halle in dbie Kiinif gebracht wevden. : Dorthanje, das ift eine Gratisvol I Babe nidits angugiehen unbd
‘i%»n%de Weicoenen mufitalij - jumoriftijdhen \“finunlllipldt »®ie Sanger von * Ajdperdleden, 20. December. (Verhajtung) Heute Bormittag | ittere vor Kélte, Rirdjen wuf id) Warme fuden. 3§
L} finiterwalbe und , Enbe gut — KI et mr Auffith . ift Bier ein Kuecht verhaftet worden. Der Anlap hiersu foll in dem im Sih e @b mn Rraft N % vy s
iemyfige * Renii Fribjabr bier fattgehabten Miiblenbrande zu fuchen fein. \nCam SHRe. Abingy Sral Refjourcen; ohne Heim, ofhne
"m!x:b‘:: . Das in Nittnberg umn\llu[lelt Prejies A Biihuenjejt evgab * Wernburg, 19. Decomber. (Gevetter. — Grwijdt) Jn bie | Wyl ofne Kleidung, ofne wirmendes Feuer gehe i bem Hungertode
u,"‘“ nen Reingewinn von 20000 M., der g gleien Theilen der Penjions: | Saale geftiinst iit gejteen Abend gegen 7 Usr cine Gicfige Dame, als fie | enigegen, wenn nidjt ber Revolver midy erldft. Jeyt mubte i von
mjtalt der i beutfder iger unbd ber Pen| mit einem Sinde den nady dec Fidesgaife fiihrenden Steg an der Gifens | uerfier Noth getvieben, felbit den Chering verjepen, vow welden i
4 pitalt deutjer Journaliften und Schuiftfteller erwiefen wurde.  Um lefevei iiberfdritt, wobei fie jebitrat. Sie wibe jedody glitdlicdhermeife 5 ber Scheid it aet bel* @i .
ie Bab! bos Ruftanbefommen bes Fefles Gaben fich bie Pevven Oireftor H. Red, | auf ihre Hilierwic durd) einen wit dem Kahn berbeigeesiten Sdijies | TP 10U ber Scheidung wicyt getrennt habel* — Efterhay wicd von
t 1900 Berleger Gridy Spanbel und befonbers ber finangielle Leiter bes Unters | gervettet. — m 25. Oftober b. J. wurbe ein Gicfiges Bideveigejdhife von | letrem verdbienten L0038 ereilt, Nad) ber Amnejtie wicd &8 iGm nod
| reidys ehuiens, Herr Kommergiencath Ludwig Gerngros Hervorvagende Berdienite | einem geidbrlichen Gauner heimg Su ber Jtadt raubte er bryvlhu fdlechter gehen, ba bie Duellen der Erpreffung verfiegen. Die fraflos
26415 (@coorben.  uch die Veanftaltungen ber Ortsverbdnde Darmitadt | aus jwei Schranfen jammtliche Whren, Geld und Ringe, welde de gemadyten ecbredyer Gaben Cterhagy midyt gu fiicdyten,
ubiertent g Matinee), Duedben (Herbitieit) und Leipgig (Concert ded Veveind ,Leip: | jellen gehorten, wund verf ar 1 Morgen in aller i
g&i‘?ﬁ) iger Preffe”) waven von gitnitigem Grjolge begleitet. Bon den in lepter | jourios. G5 fiellte fih bald hevaus Pannover, Beslin wird
retyss Beit Deigetretenen aquferordentlichen Mitgliebern find au evwdhnen die | Halle gany dhniichye Diebftaple wie bier planmi: ausgefiibet hatte, Den %
a (758) firma Braun und Sdueider (Veviag der ,Fliegenven Bldtter’) und \‘”guuﬁbl(‘{)(‘,? Nadforidungen des hiefigen Weifierd ift 6 gelungen, baf i’i""m’fﬂl}wlﬂ"-

rburg

A(bert Cangen (Berlag des ,Simplicijiimus”), beive in Miindyen.  Bon

ber Dieb in Niivnberg entdedt wirde.

WbFahrt nuady: Wnfunft von:

bi,"%“: ienev ,Goncordia” mwuvbe dev Anjtalt eine the Spenbe l";‘}"” nrg: 1{’“ 4. (b L“’h‘”? W'&'l)bib"?;‘” ‘f" %217” 0(“‘;"

groptel ttelt.  Dant der bid et evzielten und nod in “l\lﬁml jtehenben o 3 othen, ., *8¥7Q,, 9% B,,

wweifen; sl e e U e B A Standesamtlidie Hadyriditen, CIOW . 10913, Sioh, o
ottingen, enden Jabr ul;x qumuq gejtalten und wasd bdie Lmn itffe betvifft, Standedamt Paile S.: et N, TOR., 914 N, 13,1194 N,
Peivels et bes verfloffenen Jabres nody dibertreffen. S erwidhnen it nod, daf 2 s fior 8 S dsiini 2“ @, | elpsig: 1210 @, 446 B, 637 B,
feologen Ghemnig, !'fumhuq unb v;:mrb o) b ubfnb: hnb“hnmh ins 2eben l-nhﬁ:}:‘ixmﬂ‘f{.ﬂ.‘.ﬁ, 15;:;33;L Des Qiittenarbiter Auguit Schermonied | = 7 _1:., ®AlE e i 550{1{'1_1 74w, 98i'm, 1040
qauratt pecuren wurben.  Wir madyen darauf aufmertiam, dag an Intevefjenten @eborent ““ﬂ December): Dem Maler Louid Sthove ein &. Kal, | SHlandip) * 747 B, 46208, 915B, | B, 13 11108, 110R,, 4127
(18,28), tofpefte 2c. vom Bureau der Penfionsanftalt (Witndyen, Mar Jojephs | 2. Bereinsftrafe 6. — Dem szgmmu Adam € Dito, Frauens m* viom g, (108, 18] 43 p, 580, 62

y (9,09), tmn Vo) toftenlod veriandt werben, Binit. — n_ Stellmadyer ftarl @cdjerbe ein t, Stein: b4, — RN, *n0 .h *588 g, ¢80 38 von \,i;fnm\«

), Jena * Bue avnung.  Gin in Sao Paulo anfdeinend ald Ver: | Dem Schloffer Guitav Mobdert eme . WMarthe, Streiberfirafe 4. - Tem ‘)t 7“ Jz.o“ N., 98N, 1—, 7% RN, 84 N, 3,

eibelberg Whittelungsagent thitiger ®. Riinger bt fich an den Juhaber cines Dienft- Habeitarbeiter Yaul Dswald eine T Slia, Toorilrabe 21 — Dems Scyneidets 9N, 10% R., (hilt mrgmb!)

‘ Bermiticlungsbureaus in Berlin mit dem Unftrage gewandt, ihm aups | Meifter e S en 8. Baul, ~ﬂ"lb"‘f:lml:“ g - D x;"b' -ﬂdnr@ltlxcn Datberft,: 4500, |  *106 0.

onatsvers (o berungslufige Pevjonen dorthin_zu_(chiden, bie ald Aebeiter in den T e . Eiconbt, Siebmant vl enp s @y, vs gy s@ 9 | Widerdieben-Palberftad

ber , Alte affeepflanzungen in ber ke von Sao Paulo Berwendung finden follen. | Hoow Elationggenitien alihes ot o afiage . 18 0, 1007 81 (6. Halbert. | T. (o Gomnern, nur

the. ¥Un a anzuiehmen ift, bah der Genanute ficy andy an andere Bermittelungs: | Dem Scyneibermeiter Rarl Aretfdymar ein S, Hans, Epive 15 — Dem | vou da ab ShuellugnagAacen). | 71° 3., 101 @, 1241

imefenber genten bes Julanbes gemenbet Bat, erjeint 8 angebradjt, vor einer | Stelmacher Hermann Frande ein S. Waltber, Scnetidieiote . — Dem | Nordhaufens Kafel: n2s N, | 532 %, 9 %, 1188 3.
““’:‘;‘; beravtigen "luvuunbelm\g 3 warnen. :-anb‘Juf;‘mubS:mmnm Engelharvt rm' “luvqn!mhe“l‘lllvr' ‘\f;!fnblt 52 4 17 0. (118 Sanperbanfen) 9103, | Novdhanfen-Malel: 6453, (von
1 aul | * Das Ldgelide Semi Y Dergar: jeitger Gyfjells eftorben mnmxw JInitallateur Abwin Kegel 45 #1100 R, 1200 B,, (b. 5] RNovbhaulen), *790 B., 90 .,
itgetheill. i m\)[m’:wgwfl(r'x?nn?‘s‘fu‘uminm? ﬁf:l"":ll?nnd:f:fm(nl bbxe um?ﬂnm Barfiiferftrake 6. < Sofifagae Difo Retn 'S Siida R “-"\'zg'hlilw‘ 2, DB 9, 60 9, 9w | ge ‘.‘Ib D248}, 41090, (v. Sanger:
1 werben ltern unb Freunben ber Anftalt gahireicy befudyt war. Weihnadhtslieder, %‘:}f 8. e etub\nnd)u llaciu: Kjeher O S0 4 Wl (biB Gisleben) *10% 92, 115 90.|  Boufew) 5% R, 76 I (on

@oeits von ben Seminarijlinnen, theild von ben RKinbern gefungen, (big Nordbaufen.) Eisieben), *894 9., 1077 N,

ernfpredye

fo laut
b bedng:

igte {ich

ich, bod [

vechielten mit Meigen und Spielen ab, bis der Weignadytdmann reide

cined Labens (Scdhaufenjter) Branded nach grofe lll'uhmnﬁe 51
ecte Goers) gewufen. Beim Eintreffert dortjelbft war durdh die Be-
v bereitd bie Gefahr bejeitigt. Die Fenermehr réumte nody auj und
e baun in8 Depot uriid. Die Urjade ift unbelanut, ber Schaben

* Sdyligeret. uf bem Biefigen Gilterbabhnbof geriethen wrmﬂzm
Abend beim I\!agmlmzbm ber 80 )dhrige mageumuhu ‘Xuguﬁ 5 lmb

Sdiffersfrau Graduif ermordet ju Yaben, bie bamald im Walbe bej
Beuthen mit durd)idnittener Kehle aufgefunben rurde.

* Peterdburg, 21. December. (Meldbung de3 AL IJ.“)  Cin
furdtbarer Brand fot bdie in bem Stadttheil ,Starajo Dierewna’
gelegene, einer belgiidhen Wtiengejelljdhafl gehdrige grofie Dampfjdges

1208, WO,

YerlinWAnhait: WertinWnhalt: 819 %, 437 B,
S . Sngerel ol =1 No: 27 b4 R D¢
Spreds  Waben vertpeilte, Wllgemeinen Veifall fanden die lebenden Bilder, el u aabefamt Sofle Moy .| pa D 75 % (von Wittenderg), D 955 V.,
o betrdg penien bie vielen Rinderden afs Cugel mitwirtten. Here Diveftor Lagel _‘n'ﬁ”eig;‘?‘ﬂug’l‘d““:rember} n:;:xn,‘\‘i;:ﬁ.m" wa\r:v“”\(; u:miil" e 10168, *[psé s, #1118 8, D 1;\5
. egt bei feinem Kindergarten den Hauptwerth auf tindlich froflie Spiele, Rotde’ ventie \ G i s t s ”“ S0 fih el n N., 20 9., D8% N, ‘v"J( *7
oith am  Biugt alfo bie Rieinen nidt, i vor der Shuke windthige Kenntnife iﬁ;}{i‘",ﬁl‘,ﬁ,",‘f‘u-“‘ée Ay g LT T B, (6. Wil A, 910 31, D 108, 1110 9
ponnenten muciguer. Aufierven Gat er wit feinem Seminar ein puiitielgule | gya, Vg b, — Dem Denmann Ranig ein ©. KAlfrebd, D 1197 9.
ntagsvors bunben, in der fuaben und ‘J.hub.bru ibre ©chularbeiten madyen tonnen. | Raviftrake 4. Qnmu tﬂnbul' 788 B, 750 B, | Covans@uben: 726X, (v.Torgan)
v‘“""’m“" * Beleudytet die Tveppen! Der H6jihrige Jimmermann Frang Geftorben (20, xmmm Ded Bimmermann n, Seil L‘Lc'mu B, *2e8 r, 68 90, 1138 ] 100w, *102 ., W R, 798 0,
1‘2‘ ;m““ haus wollte \nrgnymu Abend feine in ber Buvgjlvafe wohuhajte xm'bmlcbau \I‘I\U(U 42 3 rnhmh 1 ”.v‘~ { A nal x“.’. llwd Tor l’? g *108 9,
11 Gefter befugen. Da i dem Haufe die Treppen nicht beleudhtet waven, mter €hefrau Yertho 0“’ ma U‘;l , Mavtiniiift. - x SeE > hilvingen ‘“ 8. (bxﬁ erfes g > (von
Dontag at B. fegl und fiirgte mehrere glmen Berunter, G exlitt einen Brudy ?IJ“‘“"‘ J‘m‘lllﬂ"‘“\xvmeh ﬁ“ '“‘""“““ 52. — Ded RKellner Yerman '" L burg), B., 654 W, nden), D4 B, (v.
& 8 [infen Avmed, Die unterlaffene Beleuchtung bder Treppe biirfte fitr 8 Dy» B, B, *1 " L Jhl[duu;x) 3—4, 6 3, (buu
2 m Ben Terpiliceten rect u\mngem[nnz Folgen Haben. Bue im it er (nad Shutigart wnd M @furt), D 6% B, (b, Stuitgart
‘éu':;l‘zi': * Aus dem Fenjter gejtitegt,  Die wuverehel. Minna T, weldye ‘ p id ' j‘l’lu B ;mi;le (nadh e mg'h l‘zmm“b) “g0 »ng 951 41;1
R am WMittwod) Abend ausd dem Fenjter ihrer im weiten Cma bed / itber Jena, N., 230 N, *40 28 )
GEIP‘““" aufes Bernbarbyfirafe 10 gelegenen Wohnung auf bad Steafenpflafter @tltara"‘"‘e ""h lti!tf z n ,t ' e, 9N, £ 9., 720 9, (b.g Mevies|  (von Mitncjen iber Sum), 4,0')1,1
attiger Wliiirite, Bat Brilhe bes Vorberarmed und bed Bedtend elitten. Lebens: * Rdnigdwuiterhaujen, 21. December. (Melbung bed ,B. LAY Dbuvg) 4, Y18 N, (nach Eife-| *5% N, *890 N, (voun »,nnmnn
m gefddulich find bie Verlegungen nicht. o, | 30 Gidwalbe wude ber SGlddtergefelle Hermann Reimann | ned u. Dindeay) 90 %, (bis e ‘J""ninn) 5% 9, D 920N,
in Fenevvehr wurde geftern Mittag gegen 11z Uhr zur Be: verfaftet. Dexfelbe ift geftindig, im Miv; 1900 mit gwei Witthitern die fojen) 2—38, D 108 N,  (nady

Stuttgart unb Mailand), D118
N., 114 9. (bid Exiut).

* bedeutet ©gnelug 1—3.

berjelben ber 41 fibrige Anton W, in einen mithle und bdie baran grengenden Polofjalen olzldger vollftindig flﬂ“! {}ttﬂhhhr ﬁ‘rﬂlhﬂ'ﬂl.
fith Genannte hanten fidy mit einem Emushuwp:l bc;m einer Laterne § pinqedidhert. Der materiele Schaben wird auf 11/, Milionen Rubel ge: Nbgang: unft:
Ribpje blutig, fobaj fie fih bie Wuuben i ber Kiinif pecbinden . e 3 t & s 646 @,, 1000 %, 200 N, *+wgooR 780 @, 1’*\5 ‘J? 420 R (son
Tefie wiibter fddpt. Finf Acrbeiter famen in den Flammen um. bis Délaw), 79 RN, ?ifml) B, 908 R,
nitiubig * Uafdlle. Infolge unglidlien Fallens auf einen fharfen Stein * Molaga, 21. December.  (Wolff's Jur) Gefiern it die Leide ** Bebentet Rur Sonns unb Feftiags.
T’“rblgt‘li\ erlitt dev 8jdhrige Surt Uzrl]olb eine mefrere cm lange big auj ben | bed Sdiffsjungen Beder an den Strand gejpiilt worben. — Cin
l“‘Difl\Cf Kuodyen reidhende Wunbe. — Der Hiihrige Adolf "”“""“lbbr “’3‘1‘1‘" Matrofe von ber ,Gneijenan’, der ben Acbeiten bdev Taudjer an bem
% v auf einer Mauer GerumFletterte, ftiirgte Hevab und fhlug nrit dem Kopf 7 Schiffe auiab, em e i ¥ =
te in die ﬂm cinen Stein auf, wodurd ev eine bedenflidhe Verlepung exlitt, — Die grﬂmnbfml_u!:xth aujab, fiel von bem felfigen Gejtabe Gevab und ver: !.atz e !c er
Berlegten befinben fidg in tlinijher Behanbdlung. legte fid) fhwer. i ]
e mit * Qondon, 21. December. (Wolff's Bur) Die ,DVaily Mail” Hof- Juweliere und Edelschmiede
erTit. melbet: Jn Coledberg follten in ben Tagen bid jum Sonnabend bie Gorlithe wnd Schmuck fm neuzeltilchen Sl 1
mb?d) in ;1“’ '" !‘m’lh‘"!n wegen Hodjoerraths Angeflagten abgeurtheilt werden. Da fid) J
* Merfeburg, 20. December. (Sdanfenfierbrand) In einem | jedod) die Buven bis auj 7 Weilen bem Seridhtdgeddude ndherten, Wi e e S
Epielwaarengeidajt dex Shmaleftrage entftand am Mittwody Abend bdurdy § jo mufte das Geridht an einen andeven ficheren Ot verlegt werden. Die Wafferftande: [m;{'u December: Weibenjeld Dberpege +-
jrer, J6t€ Boie Wuworficprigheit eines Sadenmabdens ein Sdaufenftesbrand, ber gliid: | | Melben finb in fapfiad o Unterpegel + 0,68. 21 December: Halle unterhald
lidermcife. fofort bemertt unb  ge3icht merden fonute, ehe e geidfriicye | Tglicoer befiebenn find in fapiiadt angefommen, ? c Teotha + 2,23 20. December: Bernburg + 1,78, (,nlbe lntex-
ment Sie fOimenfionen angunchmen vermodte. Der entitandene Saben ift burd * Lomdow, 21. Vecember. (Meibung bes ,B. LAY Durd) ben f pegel + 1,42, Dberpegel + 1,74, Dresden — 1,08, Magdes
Berfidernng gededt. Bureneinbrud in die Kaptolonie ift die Heevedleitung volfommen | burg 4 1,68.
woenn i k Qiittgendorf, 20. December. (Sdlimme Folgen) Der 18jdhrige | fiberrajdyt worden; man Datte mit Dewets Ausweigen nag Norden
e ' Baurer starl Grig wusbe wor einigen Tagen von dem Kuedt Hell- |y on affensar fiv befeitigt g Den Buren find beteddtliche p Vi SR sn
puent bors Bmuth wmit einer eifernen RKette bderart auf den Kopf gefdhlagen, daf nidhyt % 4 ¢ 3 SN - il
Qécheln. fnur bie Schaveldede jectriinnnert, fondern aud) bad Hirn in etwa favft: unbd et nadhtedglicy eilen , @eneval:Angeiger” bitten wir ungtiﬂlmlk |uu¢r¢r Erpediticd
cin Blifp forofier Ausbehmung seritort wurde. Die Sade fann febr leicht cinen if Der Grdange Tel in der qu. Ulridyitrafe 16, ruaelnm A wollen.
- mY ™~ s als bisher sind jotzt R,
ber Bier ] ] : i
. Jackets, Paletots,
, T Lo
D Yoo Kragen, Umhiinge,
ihrer vers "
s Gatien Abendmitntel
deutichest und Kinderjacken
in dem grossen Specialgeschift bei




S

SRS

Seite 4 Sonnabend Geneval:-Ungeiger fiiv Hole und den Saalfreis. 22. December: Nr. 299

as kaufe ich bei [

meine Jungen g i mcine Mivdyen

861&761&11:&&)7&& Ptq?;?l’t?;?ben
Sporivagen L
Festungen,ﬂ Pferdestiille K;Ehherde , Puppenmsbel
Kanfliden uppenwagen
Bankaften Puppenfportwagen X
Keogel Puppenbetten
Bleisoldaten : Bilderbiicher ]
Sabel & Wiivdjenbiidjer |
Sﬁngiruuuruitutw . gfzg’;’asfen %
rompefen tickfasten
drommeln i Kinderkaffeeservices i
Dampfmaschinen EZZ Schultaschen
Laterna magioa . Poesicalbums
Jichharuonitas . @310]} Yividioafe 54 Poftfartenalbums
scici‘iﬁﬂtg:illﬁ Ueberraschende Auswahl. Liebigalbums i ‘_s
Eurugcriitl]e. Enorn biilige Preise. Gummlb allel b

meine %mu §  meinen ﬂ)tmm =

Weringmajchinen Rauchtische
wul‘ﬁnuu[fiﬁ;tm : y””“‘”"]”"" Sie l'“f’ Rauchservices |
Reibemaschinen Preise, Qualitdt, Ausfiibrung] <igavvenjchrdnte |

[Hesserputzmaschinen und Grosse Schreibzenge — Tabakkasten
Sleifd dneivemaldinen . Brieftaschen g o
Brothobel Eiaarvventajchen
Brotschneidemaschinen g Portemonnnics 2

Ritchenwaagen Bierseidel
Nickelservices Schreibmappen ! ﬁié‘"'

Hideelkodjaeldjiree vy Sdyreilbmuterliagen S
Gewiirzetagéren . S Taschenmesser "
Petrolkochker hereitwilligst - gestattet. Reijereceijaives Juns

Kaflfeemiihien Reisekoffer E i

Raffeejervices Triumphstiihle [ i
Tafelservices

as Biidjeretagdven g
Sevvievtifche Cafjetten rmiod
Hangelampen , ‘. ar' Manschetten- und g Goiyi

Hollenkafon, Chemisetten-Kndpfe. §° "




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1900


